
Nutzerorientiert! 
Arbeitsprozesse und erste 

Erfahrungen rund um den 

Scan-on-Demand-Service 

im Stadtarchiv Münster

73. Westfälischen Archivtag: „Notfallmanagement und Digitalisierung“, 15.-16.3.22

von Dr. Peter Worm und Henning Rudolph
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Das Projekt Digitize it! • Projektlaufzeit: Februar 2021 –
Februar 2022

• Ziel: Archivnutzung trotz Corona-
Pandemie ermöglichen

• Förderhöhe: 45.000,- € 

Eingesetzt für: 

• Spezialscanner für Großformate

• 1 Wiss. Projektkraft (Mai-August `21) 
zur Erarbeitung einer Quellenkunde

• 1 Techn. Projektkraft für die 
Digitalisierung (Juni `21-Febr. `22)
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1. Server einrichten

2. Digitalisate erstellen 
und bearbeiten

3. Findbuch Export

4. METS-Generator

5. Upload

Technische Umsetzung
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Punkt 1: Server einrichten

- Zum Onlinestellen von digitalisierten wird ein eigener Webserver benötigt, auf dem die 
Digitalisate abgelegt werden und auf den der vom Archivportal verwendete DFG-Viewer 
zugreifen kann

- Wird vom jeweiligen archivischen IT-Dienstleister eingerichtet

- Stadtarchiv Münster verwendet einen FTP Server und das Programm Filezilla für die 
Datenübertragung

- Genügend Speicherplatz!!!
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Hardware
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Punkt 2: Digitalisate erstellen und bearbeiten

1. Scannen

2. Bennenen der Dateien ([Bestandskürzel]_[l. Num.]_[Zähler mit führenden Nullen].JPG); 
Stadtarchiv verwendet den Advanced Renamer für massenhafte Umbenennungen

3. „Derivate“ und „Master“ für den Upload erstellen (Programm: XN Convert)
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Punkt 3: Findbuch Export

Erstellen einer Findbuchdatei
nach dem EAD(DDB)-Format 
(Encoded Archival Description)
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Punkt 4: METS-Generator

- Programmiert durch 
Stephan Makowski

- Abrufbar auf der Seite des 
LWL-Archivamts

- Erzeugt ein Verzeichnis 
der digitalisierten 
Einzelbilder

- Ergänzt im EAD-Findbuch 
die Links zu den 
Digitalisaten

Eine genaue Ausfüllanleitung für den METS-Generator finden Sie auf dem Archivamt-Blog: 
https://archivamt.hypotheses.org/15185
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Punkt 5: Upload

- Die fertigen Digitalisate mit den zugehörigen METS-Dateien auf 
den Server hochladen

- Das Findbuch mit METS-Links angereicherte Findbuch in 
ArchiveNRW hochladen 
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Punkt 5: Upload

Achtung: Sind schon Digitalisate im Findbuch 
vorhanden, muss das alte Findbuch mit METS-
Dateien erst mit dem Neuen zusammengeführt 
werden, mit dem Tool Findbuch Merge
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Fertiges Digitalisat im DFG-Viewer auf ArchiveNRW
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Wieviel haben wir geschafft? Kamen wir den Bestellungen hinterher?

In Summe: 95.000 Scans  …    von  ... 660 Archivalien
Im Monat: 7.500 Scans p.P. … von …   60 Archivalien
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Wie war die Resonanz? Wurden die Digitalisate online genutzt?
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Bleiben die „konventionellen“ Benutzerinnen und Benutzer weg?
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Woher kommen 
unsere Nutzer bei
"Archive in NRW"?
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Fazit:

Dienst für den Einzelnen = Vorteil für die gesamte 
interessierte Öffentlichkeit
Reisewege werden vermieden
Nutzung unabhängig von Lesesaal-Öffnungszeiten
Schonung der Originale durch Schutzdigitalisierung
„Passgenaue“ statt bestandsweise Digitalisierung 
(Vorteil: mind. 1 Interessent!) 
Positive Außenwahrnehmung: Zugewandtheit, 
Modernität  ausschließlich positives Feedback 
Entlastung des Benutzungsdienstes im Lesesaal
Interne Entlastung: Redundante Reproaufträge für 
Einzelseiten fallen weg

Vermutlich leichter Rückgang der 
persönlichen Benutzung im Lesesaal
Klassische Beratung geht zurück – Es 
braucht Alternativen  Quellenkunde
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Danke für Ihr Interesse!

Kontakt: 
Henning Rudolph
RudolphH@stadt-muenster.de

Dr. Peter Worm
Worm@stadt-muenster.de

 0251/ 492 4701
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